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Präsident: Ralf Schlegelmilch

                       1. Vorsitzender       Dr. Jan Haensel
                    Senatspräsident       Jörg Plum
                1. Geschäftsführer       Friedhelm Rick
                    1. Schatzmeister       Jürgen Didschun
                                     Literat       Elmar Sommer

                2. Geschäftsführer       Friedhelm Müller
                    2. Schatzmeister       Rolf Braun
                               1. Beisitzer       Dietmar Belz
                               2. Beisitzer       Marco Olbert
                            1. Zeugwart       Björn Merklinghaus
                            2. Zeugwart       Thomas Boese

                                  Archivar      Dr. Jan Haensel
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Oberbürgermeister der Stadt Köln



33

Et kütt, 

wie et kütt
Et kütt, 

wie et kütt

Et
 hä

tt 
no

ch
 im

mer
 

jot
 je

jan
ge

Et
 hä

tt 
no

ch
 im

mer
 

jot
 je

jan
ge

Kü
st

e 
hü

ck
 n

it,
 

kü
st

e 
m

or
je

Kü
st

e 
hü

ck
 n

it,
 

kü
st

e 
m

or
je

Et bliev nix 

wie et wor

Et bliev nix 

wie et wor
Drink doch ene met!Drink doch ene met!

Do laachs de 

dich kapottDo laachs de 

dich kapott

Grußwort

Liebe karnevalsbegeisterten 

Leserinnen und Leser,
von Antoine de Saint-Exupéry stammen die Worte: „Man kann nicht
in die Zukunft schauen, aber man kann den Grund für etwas Zukünf-
tiges legen – denn Zukunft kann man bauen.“ Auch wir legen den
Grund für das Zukünftige und bauen aktiv an der Zukunftsfähigkeit
unserer Stadt. Einen humorvollen Blick in die Zukunft ermöglicht uns
das aktuelle Motto der Session 2013/2014 „ZOKUNF – MER SPINGKSE
WAT KÜTT“.

Eröffnet wird die Session traditionell von der Willi Ostermann Gesell-
schaft, die seit dem Jahr 1967 begeistert im Kölner Karneval mitfeiert.
Sie wird erneut das Bild einer begeisterten, fröhlichen und familiären
Gemeinschaft bieten. Nicht zuletzt daher, weil den Mitgliedern der
persönliche Kontakt untereinander immer schon sehr wichtig war. So
wundert es nicht, dass den Mitgliedern das ganze Jahr über gesellige
Veranstaltungen angeboten werden. 

Die Willi Ostermann Gesellschaft hat es sich zur Aufgabe gemacht,
das Andenken an Willi Ostermann zu bewahren. Dazu gehört auch
der Willi Ostermann Wanderweg, bei dem man die wichtigen
 Stationen im Leben von Willi Ostermann aufsuchen kann. Mit diesem
Engagement wird ein Stück Stadtgeschichte lebendig gehalten. 

Mein herzlicher Dank gilt allen in der Willi Ostermann Gesellschaft, die
sich für den Erhalt der Karnevalstraditionen und das gesellige Ver-
einsleben einsetzen. Schließlich steckt hinter der Organisation aller
Veranstaltungen und Aktivitäten ehrenamtliches Engagement.
 Dieses freiwillige Engagement trägt dazu bei, dass sich die Menschen
in Köln wohlfühlen.

Ich wünsche Ihnen eine stimmungsgeladene Session mit vielen unter-
haltsamen Veranstaltungen und weiterhin viel Zusammengehörig-
keitsgefühl in der Willi Ostermann Gesellschaft.

Ihr

Jürgen Roters
Oberbürgermeister der Stadt Köln
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das Motto der Karnevalssession 2014 lautet „ZOKUNF – MER SPINGKSE WAT KÜTT“.
Das Motto lädt ein, in die Zukunft zu schauen, Offenheit für Innovationen zu zeigen
und kreativ zu werden, wie unsere kölsche Tradition zeitgemäß zu bewahren ist. Es
geht um sinnvolle Weiterentwicklungen – nicht nur in Bezug auf den Karneval. Wie
wird es in Köln und in der ganzen Welt aussehen? Was dürfen wir gestalten? Freuen
Sie sich auf einen gezielten Blick in die Zukunft. 

Seien Sie gespannt darauf, was sich die zahlreichen Gesellschaften und Vereine in
Köln zu diesem Motto so einfallen lassen werden. Der Phantasie sind hierbei keine
Grenzen gesetzt. Sicher ist aber, dass in Köln wieder bunt, musikalisch und jeck
gefeiert wird.

Auch die Willi Ostermann Gesellschaft Köln e.V., gegr. 1967, blickt in die Zukunft.
Erfolgreich geleitet wird die Frackgesellschaft seit letztem Jahr von ihrem Präsiden-
ten Ralf Schlegelmilch, der bei seiner Arbeit für den Kölner Karneval von seinem
Vorstand tatkräftig unterstützt wird. Zum 44. Mal lädt die Willi Ostermann Gesell-
schaft zur großen Sessionseröffnung am Elften im Elften ein. Weit über die Grenzen
von Köln hinaus ist ihre Veranstaltung bekannt. Jährlich kommen zahlreiche
 Besucher nach Köln, um einmal bei ihrer Veranstaltung dabei zu sein. Mit ihrem
Gesellschaftsnamen haben die Mitglieder sich zur Aufgabe gemacht, das
 Andenken an den großen Kölner Heimat- und Liederdichter Willi Ostermann zu
pflegen. Wer gerne einmal etwas über das Leben des Heimat- und Liederdichters
erfahren möchte, sollte ihren Willi Ostermann Wanderweg gehen. 

Mein Dank gilt dem gesamten Vorstand und allen Mitgliedern der Willi Ostermann
Gesellschaft Köln e.V. für den hervorragenden Einsatz zur Freude vieler Menschen
und zum Wohle des Kölner Karnevals.

Verehrte Damen und Herren, liebe Gäste der Willi Ostermann Gesellschaft Köln e.V.,
von Herzen wünsche ich Ihnen eine erlebnisreiche Session 2014 mit viel Musik, Tanz
und natürlich vielen jecken Kostümen. Freuen Sie sich schon heute mit uns auf

einen tollen Kölner Rosenmontagszug 2014 bei hoffentlich viel Sonnenschein.

Liebe Mitglieder der 
Willi Ostermann Gesellschaft Köln 1967 e.V., 
liebe Freunde und Förderer des Kölner Karnevals, verehrte Gäste.

Grußwort des Präsidenten des Festkomitee 
des Kölner Karnevals von 1823 e.V.Z
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FESTKOMITEE DES KÖLNER KARNEVALS VON 1823 E.V.

Markus Ritterbach
Präsident
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Grußwort
Liebe Freunde 

der Willi Ostermann Gesellschaft,
das diesjährige Sessionsmotto „Mer spingkse wat kütt“ lädt natürlich auch uns
ein, über unsere Zukunft nachzudenken. Sind wir mit unseren Veranstaltungen,
unserem Angebot für unsere Mitglieder auf dem richtigen Weg? Sind wir als reine
Männergesellschaft noch zeitgemäß? Eine Menge Fragen, die auch uns
 antreiben und beschäftigen.

Natürlich haben wir als Willi Ostermann Gesellschaft die Verpflichtung übernom-
men, das Erbe des größten kölnischen Brauchtums- und Karnevalskünstlers zu
pflegen und zu wahren. Von daher ist es auch selbstverständlich, dass wir auf
allen unseren Sitzungen und natürlich auch auf unserer größten Veranstaltung,
der traditionellen Sessionseröffnung in der Kölner Altstadt am 11.11., Lieder Willi
Ostermanns singen lassen. Die Auseinandersetzung und Beibehaltung der
 Tradition, die wir auch mit unserem Chor und mit dem Ostermann-Wanderweg
pflegen, verpflichtet uns aber auch die richtigen Schritte für die Zukunft der
Gesellschaft vorzunehmen.

Grundsätzlich haben wir die Partnerschaft mit der „Original Tanzgruppe Kölsch
Hännes’chen 1955 e.V.“ wieder auf neue Beine stellen können, um auch in
besonderem Maße die Jugend an unsere Gesellschaft heranführen zu können.
Es ist uns ein besonderes Anliegen, gerade auch dem karnevalistischen Nach-
wuchs eine Heimat bieten zu können.

Unser Dank gilt in besonderem Maße unseren Mitgliedern, die sich voller
 Engagement um unsere Gesellschaft bemühen. Unsere Aktivitäten und unsere
 Sitzungen wären ohne diese Unterstützung, gleich in welcher Form, nicht denkbar.

Unser Dank gilt aber auch ganz besonders Ihnen, die Sie seit Jahren unsere
 Sitzungen besuchen.

Wir werden Ihnen auch weiterhin die bestmöglichen Programme bieten und
gemeinsam – im Kreise Ihrer Ostermänner – fröhliche und unvergessene Stunden
erleben.

Freuen wir uns gemeinsam auf eine spannende und begeisternde Session. 

Dreimol vun Hätze „Ostermann-Alaaf“! 

Ihr

Ralf Schlegelmilch

Präsident
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Grußwort

Liebe Senatoren, 
Mitglieder und Freunde 
der Willi Ostermann Gesellschaft,

wenn wir – getreu dem diesjährigen Sessionsmotto – den Blick in die Zukunft
 werfen und uns die Zeit nehmen gleichsam über die Entwicklungen der jüngsten
Vergangenheit unserer Gesellschaft nachzudenken, erkennen wir, dass sich
 hieraus auch für den Senat der Willi Ostermann Gesellschaft eine komplexe
 Verantwortung ergibt, der wir in gestärkter Form sehr gerne nachkommen. 

Wir wollen nicht nur „spingkse, wat in Zokunf kütt“ 
– wir wollen „die Zokunf gestalte“

Die Wahrung lebendiger Traditionen und das auf die Zukunft ausgerichtete
Bemühen die Gesellschaft jeden Tag ein Stückchen besser zu machen, treibt
den Senatsvorstand an. 

Als Treffpunkt für fröhliche Begegnungen und gemeinsame Erfahrungen erntet
der Senat ein hohes Maß an Anerkennung, die durch zunehmende Beitritte
 junger Hospitanten und Senatoren gekennzeichnet ist. Weiter so!

Die Chancen, die sich unserem lebensnahen Senat bieten, sehen wir insbeson-
dere in der Förderung des gesellschaftlichen Dialoges und der Stärkung des
geschäftsführenden Vorstandes. 

Verlässlichkeit, Stetigkeit und Zuversicht werden wir mit in die Zukunft nehmen
und „ens spinkste, wat mer drus mache“.

Mit herzlichen Grüßen und einem dreifachen „Alaaf“

Jörg Plum

– Senatspräsident –
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Senats-Auszeichnungen

                                für fünfundzwanzigjährige 
                                Mitgliedschaft im Senat 

1996                        Franz-Josef Nüsser †
1998                        Wilhelm Kirchmeyer 
                                Herbert Muth
1999                        Boris Sattler †
2005                        Helmut Schneider
                                Peter Schneider
2007                        Peter Schlohsmacher
2012                        Peter Schmitz-Hellwing

                                für zehnjährige  
                                Mitgliedschaft im Senat

1992                        Hermann Studeny
1999                        Dietmar Belz
2000                        Heribert Frielingsdorf
2003                        Friedhelm Müller
2006                        Detlef Diehl
                                Hans Pabst
2009                        Herbert Gerlach
2011                        Günter Kemp
                                Jens Stecken
2012                        Dieter Mruck
                                Manfred Pingel
2013                        Manfred Müller

Treuenadel

Goldnadel
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Ralf Schlegelmilch – Präsident
Dr. Jan Haensel – 1. Vorsitzender
Friedhelm Rick – 1. Geschäftsführer
Jürgen Didschun – 1. Schatzmeister
Elmar Sommer – Literat
Jörg Plum – Senatspräsident

???????????
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Vorstand
Präsident von 1967 bis 1989 Heinz Brodesser

von 1989 bis 2003 Peter Schneider
von 2003 bis 2012 Peter Schmitz-Hellwing
von 2012 Ralf Schlegelmilch

1. Vorsitzender von 1967 bis 1970 Andreas Creutz
von 1970 bis 1973 Werner Schreibmüller
von 1973 bis 1983 Fritz Kemp
von 1983 bis 1986 Herbert Muth
von 1986 bis 2003 Peter Schmitz-Hellwing
von 2003 bis 2006 Michael Kruse
von 2006 bis 2008 Friedhelm Rick
von 2008 bis 2012 Ralf Schlegelmilch
ab 2012 Dr. Jan Haensel

Geschäftsführer von 1967 bis 1968 Guido Kämper
von 1968 bis 1970 Klaus Haep
von 1970 bis 1972 Bert Müller
von 1972 bis 1978 Franz-Josef Nüsser
von 1978 bis 1980 Helmut Schneider
von 1980 bis 1982 Heinz Schlüter
von 1982 bis 2008 Franz-Josef Nüsser
von 2008 bis 2009 Eric Buchholz
von 2009 bis 2012 Friedhelm Müller
ab 2012 Friedhelm Rick

Schatzmeister von 1967 bis 1968 Peter Schneiders
von 1968 bis 1976 Hanspeter Matthey
von 1976 bis 1980 Heinz Willi Burgwinkel
von 1980 bis 1981 Karl Kürten
von 1981 bis 1995 Willi Muth
von 1995 bis 2012 Robert Stabel
ab 2013  Jürgen Didschun

Literat von 1967 bis 1970 Adi Heinzmann
von 1970 bis 2002 Peter Schlohsmacher
von 2002 bis 2008 Ralf Schlegelmilch
von 2008 bis 2012 Markus Köhler
ab 2012 Elmar Sommer

Senatspräsident von 1967 bis 1969 Hubi Knott
von 1969 bis 1970 Rolf Humpert
von 1970 bis 1973 Klaus Haep
von 1973 bis 1976 Bert Müller
von 1976 bis 1978 Adi Lülsdorf
von 1978 bis 1982 Franz-Josef Nüsser
von 1982 bis 1989 Heinz Schlüter
von 1990 bis 1993 Hermann-Josef Klömpges
von 1993 bis 2000 Boris Sattler
von 2000 bis 2006 Hans Pabst
von 2006 bis 2009 Friedhelm Müller
von 2009 bis 2011 Peter Schneider
ab 2011 Jörg Plum
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Für besondere Verdienste um die Gesellschaft wurden mit der

goldenen Ehrennadel in Folge ausgezeichnet:

In Würdigung ihrer 25-jährigen Zugehörigkeit zur 

Willi Ostermann Gesellschaft 1967 e.V. verlieh der Vorstand 

die Ehrennadel in Gold unseren Mitgliedern:

Peter Rörig

Hans-Peter Matthey

Peter Schlohsmacher

Franz-Josef Nüsser †

Karl-Heinz Dennstädt

Peter Schmitz-Hellwing

Boris Sattler †

Willi Kirchmeyer

Dieter Müller

Willi Spiller

Herbert Muth

Helmut Schneider

Peter Schneider

Dietmar Belz

Hans Pabst

Friedhelm Müller

Franz-Josef Nüsser †                                           Boris Sattler †

Fritz Kemp †                                                         Peter Schneider

Peter Schlohsmacher                                         Peter Schmitz-Hellwing

Karl-Heinz Dennstädt                                          Ulli Pille 
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Sessionsorden
Nr. 47 - 2014

Idee: Jörg Plum
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Träger des 

Goldenen Verdienstordens

Träger des 

Silbernen Verdienstordens

1984       Peter Schlohsmacher

1992       Franz-Josef Nüsser

1992       Willi Krichmeyer

1994       Karl-Heinz Dennstädt

1997       Boris Sattler

1997       Fritz Kemp

2000       Peter Schneider

2001       Helmut Schneider

2002       Peter Schmitz-Hellwing

2012       Ralf Schlegelmilch

2013       Robert Stabel

1994       Herbert Muth

1994       Josef Pfeiffer

1995       Peter Rörig

1995       Fred Fritsch

1995       Toni Fischer

1997       Peter Schmitz-Hellwing

2002       Robert Stabel

2002       Ralf Schlegelmilch

2003       Herbert Gerlach

2006       Hans Pabst

In der Willi Ostermann Gesellschaft 
wurden bis heute mit dem Verdienstorden 
des  Festkomitees des Kölner Karnevals 
von 1823 e.V. ausgezeichnet:

Et hätt noch immer jot jejange

Et hätt noch immer jot jejange

Drink doch ene met!Drink doch ene met!
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Offizieller Sessionspartner
des Festkomitee

Kölner Karneval von 1823 86 VEEDEL. 5 JAHRESZEITEN. EIN KÖLSCH.

www.facebook.com/
gildenkoelsch

216794_GIL_Anz_Karneval_A5_2013_2014.indd   1 08.08.13   14:44Radeberger Gruppe
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Am 14.12.2012 feierte der
Senat sein traditionelles
Weihnachtsfest im Excelsior
Hotel Ernst – eine der ersten
Adressen Köln's. 
Eingeladen waren neben
den Senatoren selbst -
verständlich auch deren
Damen! 
Hans Pabst wurde mit
 großer Zeremonie zum
Ehrensenator ernannt und

20

mit Ehrungen  



 und Harfenklängen
erhielt prompt eine fehler-
hafte Ehrenurkunde. Dies
konnte aber schnell beho-
ben werden. 

Für beste Unterhaltung
sorgte neben einer kurz -
weiligen Zauberei auch
Olga Kaiser, die mit ihrer
Harfe weihnachtliche Klän-
ge ertönen lies.

21
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Netcologne

Dä Nubbel
Schuld an fast allem

Dä Nubbel
Schuld an fast allem

Feiern Sie ruhig, bis der Nubbel kommt! Wir kümmern uns darum, dass in 

allen fünf Jahreszeiten Ihre Telekommunikation bestens läuft. Und natürlich 

fördern wir auch die Gesellschaften, Vereine und das ganze jecke Treiben. 

Eine tolle Session wünscht NetCologne.

Infos: 0800 2222-800 oder netcologne.de

MER VUN NETCOLOGNE!

WER HÄT SCHULD, DAT SURFE,
TELEFONIERE UN TV SO VILL
SPASS MÄHT? 

NETCOLOGNE
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VILSA
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Jetzt ist er Chef mit allen Weihen

26
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m Rahmen der Mäd-
chensitzung am 27. Ja -
nuar 2013 hob Markus
Ritterbach, Präsident des
Festkomitee des Kölner
Karnevals, Ralf Schlegel-
milch durch die „offiziel-
le“ Übergabe der Präsi-
dentenkette und die
Überbringung der Glück-
wünsche des Festkomi-
tee Vorstandes auch
 ormal auf den Stuhl des
Gesellschafts- und Sit-
zungspräsidenten der
Willi Ostermann Gesell-
schaft Köln 1967 e.V.

Möge Ralf lange Jahre
zum eigenen und zum
Wohle der Gesellschaft
tätig sein und all seine
Entscheidungen mit ge -
botenem Au genmaß zur
Wahrung gesellschaft -
licher Traditionen und
Durchsetzung notwendi-
ger Innovationen fällen.

Ralf – wir freuen uns auf
Dich!!

I
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Deltax

Konstante Effizienz

Deltax  Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft mbH

www.deltax.de
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m 27.01.2013, im Rahmen
der Mädchensitzung wurde
der langjährige Schatzmeis-
ter der Willi Ostermann
Gesellschaft, Robert  Stabel,
mit dem  Goldenen Ver-
dienstorden des Festkomi-
tees des Kölner Karnevals
von 1823 e.V. ausgezeichnet. 

Wir freuen uns sehr mit
Robert das nun insgesamt 11
Mitglied in der Gesellschaft
zu haben, das mit dieser
höchsten karnevalistischen
Auszeichnung geehrt wurde.

Robert, wir sind stolz auf
Dich!!

„Er hat es 
wirklich 
verdient …“

A

„Er hat es 
wirklich 
verdient …“
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Der neue Präsident  



m Rahmen der zurück-
liegenden Sitzungen hat -
te der neue Präsident,
Ralf Schlegelmilch gleich
mehrere Gelegenheiten
genutzt engagierten Mit-
gliedern und Freunden
der Gesellschaft eine
herzliches „Dankeschön“
für den unermüdlichen
Einsatz im Interesse der
Willi Ostermann Gesell-
schaft zuzurufen. 

Frank Vorhagen wurde
im Rahmen der Herren -
sitzung am 06.01.2013
mit einer Ehrenurkunde
für seinen unermüdli-
chen Einsatz zum Wohle
der Willi Ostermann
Gesellschaft gedankt.

Hanni Stabel erhielt die
gleiche Ehrung im Rah-
men der Mädchensit-
zung am 27.01.2013. 

I

31

  sagt DANKE
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Senat

Senatsvorstand Jörg Plum Senatspräsident 
Ralf Schlegelmilch Präsident der Gesellschaft 
Dietmar Belz Senatsvizepräsident 
Peter Göckeritz Senatsgeschäftsführer  
Jens Stecken Komm. Senatsschatzmeister
Frank Vorhagen Beisitzer
Johannes Theisen Beisitzer

Ehrensenatoren Peter Schneider
Boris Sattler †
Wilhelm Kirchmeyer
Franz-Josef Nüsser †
Hans Pabst

Senatoren Dietmar Belz
Rolf Braun
Eberhard Brunkow
Peter Göckeritz
Dr. Jan Haensel
Günter Kemp
Dieter Mruck
Friedhelm Müller
Manfred Müller
Jörg Plum
Friedhelm Rick
Ralf Schlegelmilch
Peter Schlohsmacher
Helmut Schneider
Jens Stecken
Johannes Theisen

Hospitanten Michael Nücken
Björn Merklinghaus
Manfred Sieß
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Ehrenmitglieder
Peter Schneider                          Ehrenpräsident
Peter Schmitz-Hellwing              Ehrenpräsident

Fritz Schramma                          Oberbürgermeister der Stadt Köln a.D.
Dr. Norbert Burger                      Ehrenbürger der Stadt Köln
Dr. Heribert Blens                       MdB
Dr. Friedrich Jakobs                   Bürgermeister der Stadt Köln a.D.
Dr. Gerhard Meyer                     Fraktionsvorsitzender CDU a.D.
Prof. Dr. Alfred Biolek                  Fernsehmoderator
Eduard Kremer                           Bankdirektor der Stadtsparkasse a.D.
Theo Markert                              Bankdirektor der Dresdner Bank a.D.
Heribert Bastians                        Vorstandsmitglied Stadtsparkasse a.D.
Franz Faulhaber                         Vorstandsmitglied der Kölner Bank a.D.
Jürgen Hosse                              Polizeipräsident der Stadt Köln a.D.
Franz Wendland                         ehem. Sporthallen-Direktor
Erich Henke                                Direktor der „Grubo“
Erwin Boche                                Verleger und R.N. von Willi Ostermann
Bruno Plaug                                Fotoreporter
Johann Clever                           Marschall der Bürgergarde a.D.
Richard Schäfer                         1. Vorsitzender KKK
Hans Bauhoff                              Ehrenpräsident Kölsche Grielächer –
                                                    Nestor des Kölner Karnevals
Siegfried Packmor                     ehem. Referent des OB
Bernd Assenmacher                  Ehrenpräsident des Festkomitees
Guido Kahlen                             Stadtdirektor
A. Freiherr von Chiari                 ehem. Vizepräsident Festkomitee
Franz Wolf                                   Ehrenpräsident Bund Deutscher Karneval
Heinz Erhard Cremer                 ehem. Leiter des Schulamtes der Stadt Köln
Dieter Hens                                 Musikredakteur beim WDR
Konsul Dr. Hans Imhoff              Stollwerk-Chef 
Herm. Josef Büttgenbach         Betriebsleiter bei der Stadt Köln a.D.
Michael Zimmermann               ehem. persönlicher Referent des OB
Helmut Urbach                           Mitgliederbetreuer des Festkomitees 
Josef Füssel                                 Gründungsmitglied 
Peter Rörig                                   Gründungsmitglied
Peter Schlohsmacher                Ehrenmitglied, langj. Literat der Gesellschaft
Sepp Nüsser                                  Ehrengeschäftsführer, 
                                                        langj. Geschäftsführer der Gesellschaft
Hans Hachenberg                        Redner
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AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH & Co. KG

FÜR EIN SAUBERES KÖLN. FÜR SIE.

WAS AUCH KOMMT, DIE 
AWB KOMMT IMMER

www.awbkoeln.de

Scannen Sie den QR-Code für unsere komfortable AWB App  
oder besuchen Sie uns im Internet unter www.awbkoeln.de

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH & Co. KG

... wir machen in Köln nicht nur an Karneval: 
Müllabfuhr • Stadtreinigung • Winterdienst • Wertstoffsammlung 

Kunden-Beratung: 0221/9 22 22 24
Sperrmüll-Service: 0221/9 22 22 22
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Adam, Wilhelm, Köln
Andree, Theodor, 

Bergisch Gladbach

Baldus, Marc, Köln                               
Baulig, Guido, Pullheim
Bechtel, Achim, Köln                               
Beck, Paul, Erftstadt
Behrend, Jürgen, Hürth
Behrend, Kai, Pulheim
Belz, Dietmar, Köln
Boese, Thomas, Köln                               
Braun, Rolf, Köln
Brinckmann, Jürgen, Rösrath                            
Brunkow, Eberhard, Köln                               
Budi, Michael, Kassel 

Demmig, Karl-Heinz, 
Bergheim                           

Dennstädt, Karl-Heinz, Köln                               
Didschun, Jürgen, Köln                               
Dinekli, Metin, Köln

Eitner, Lars, Köln                               
Esser, Richard, Sankt Augustin 

Falkenberg, Ralf, Köln                               
Falko, Günter, Köln
Felde, Klaus, Frechen
Fettchenhauer, Andreas,

 Berlin                             
Fischer, Marc, Pullheim
Frank, Wolfgang, Elsdorf
Frenzel, Klaus, Leverkusen

Garlitz, Ralf, Köln                               
Gerlach, Herbert, 

Bergisch Gladbach
Gerres, Bernd, Erftstadt
Gilles, Dieter, Erftstadt                          
Göckeritz, Peter, Köln                               
Göckeritz, Roger, Köln                               
Godo, Rene, Köln
Gosztola, Frank, Köln                               
Graeter, Hagen, Odenthal                           
Grönke, Winfried, Rech

Mitglieder

Willi Ostermann Gesellschaft Köln 1967 e.V.
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Deutsche R+S Dienstleistungen Köln GmbH
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Gross, Joachim, Köln                               
Grossmann, Hans, Köln
Gruber, Rudi, Köln                           
Günther, Norbert, 

Bergisch Gladbach

Haensel,  Dr., Jan, Köln                               
Hawner, Jens, Köln                               
Hehemann, Hans, Köln                               
Helf, Hans - Josef, Köln
Hepp, Norbert, Köln
Höferling, Heinz, Köln                               
Hoffmann, Bernd, Köln
Hofmeister, Otmar, Jülich                             
Holl, Dirk, Grevenbroich                       
Holl, Peter, Köln

Israel, Burkhard, Köln 

Jahn, Gerhard, Köln

Kahl, Robert, Köln                               
Kalthoff, Erich, Hennef                             
Kaup, Thomas, Niederkassel                       
Kemp, Günter, Köln
Kieback, Hans, Köln
Dr. Kippels, Georg, Bedburg                            
Kirchmeyer, Wilhelm, Köln
Kleemann, Günter, Köln                               
Klein, Matthias, St. Augustin
Köhler, Markus, Bergisch Gladbach
Kotterheidt, Armin, Much                               
Kruk, Michael, Waldens
Kürten, Thomas, Overath

Lautner, Dieter, Wiesbaden                          
Lemm, Hermann-Josef, Bedburg 

Martin, Kurt, Kerpen                             
Matthäi, Friedhelm, Köln
Matthey, Hans-Peter, Köln
Mechler, Dr. Bernhard, Frankfurt
Merklinghaus, Björn, 

Wermelskirchen                     
Mildt, Peter, Köln                               
Mittler, Jochen, Köln                               
Monarth, Bernd, Köln
Moß, Marko, Kerpen                             
Mruck, Dieter, Köln
Müller, Dieter, Köln                               
Müller, Friedhelm, Leverkusen
Müller, Manfred, Mendig

Niedermeyer, Marcus, Köln                              
Niessen, Josef, Lohmar-Donrath
Nixdorf, Wolfgang, Erkrath
Nücken, Michael, Erftstadt

Ockels, Dr., Werner, Köln                               
Oelfke, Dieter, Köln                               
Olbert, Marco, Köln
Olef, Sven, Köln

Pabst, Hans, Köln
Penedo del Rio, Jose Luis, Köln                           
Peters, Hanno, Limburg
Peters, Hans Dieter, Köln                               
Pflüger, Frank, Düsseldorf
Pillat, Rüdiger, Solingen                           
Pille, Ullrich, Köln                               
Pingel, Manfred, Viersen
Plum, Jörg, Bergisch Gladbach                  
Prehl, Detlef, Bergisch Gladbach                  
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Café Riese GmbH

Seit 111 Jahren der Kölner Tradition des
Genießens und des Frohsinns verpflichtet.

Mit meisterlicher Handwerkskunst, exzellenter Qualität und besten Zu -
taten versüßt das traditionelle und sympathische Familienunterneh-

men Café Riese seit 111 Jahren den
Alltag der Kunden auf der Schil-
dergasse 103 in Köln und weit über
die Grenzen der Karnevalsmetro-
pole hinaus. 
Damals wie heute gelten bei der
Herstellung der Produkte nur
höchste Ansprüche. Mit Hingabe

und kreativer Leiden schaft werden kleine „Genussfreuden“ geschaf-
fen. Damit stehen wir in der Tradition des Konditoren handwerks und füh-
ren diese mit frischen, neuen Ideen fort. Überzeugen Sie sich von den
verführerischen Gaumenfreuden und der Qualität unserer in aller
Munde beliebten Produkte und mannigfaltigen Kreationen.

Café Riese GmbH | Anno 1901 | Schildergasse 103 | D-50667 Köln
Tel: 0221 925826-0 | Fax: 0221 925826-26 | www.caferiese.de

Von Generationen begehrt: Kölner Spezialitäten von Café Riese Anno 1901
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Reinartz, Stephan, Köln                               
Rick, Friedhelm, Köln
Rörig, Peter, Niederkassel
Röttgen, Charlie, 

Bergisch Gladbach                  
Rzymann, Stefan, Hürth 

Scheler, Jochen, 
Bergisch Gladbach                  

Schlegelmilch, Oskar, Köln
Schlegelmilch, Ralf, Dormagen                           
Schlohsmacher, Peter, Köln
Schmitz-Hellwing, Peter, Köln                               
Schneider, Helmut, Köln
Schneider, Peter, Köln
Schönen, Achim, Baesweiler                         
Schorn, Andreas, Niederkassel                       
Schumacher, Anton, Leutesdorf
Schürheck, Heinz, Köln                               
Schulz, Thomas, Kürten
Seitenspinner, Ralf, Bergheim                           
Sieben, Dieter, Elsdorf                            
Siess, Manfred, Bergisch Gladbach                  
Sommer, Elmar, Wesseling                          
Stabel, Robert, Köln
Stecken, Jens, Köln                               
Streit, Michael, Köln                               
Stuke, Hans-Heinz, Köln

Theisen, Johannes, Pulheim
Toeller, Peter, Elsdorf
Dr. Tunca, Kivanc, Köln                               

Vorhagen, Frank, Köln

Wachendorff, Ralph, Köln                               
Walter, Axel, Köln                               
Weber, Martin, Elsdorf-Heppendorf 
Weiss, Günter, Titz                               
Weiss, Heinz-Peter, Titz                               
Widdig, Walter, Köln                               
Winter, Heinz, Köln                               
Winterhoff, Klaus, Köln
Wirtz, Jürgen, Köln                               
Witte, Raymund, Köln                               
Wolf, Frank, Köln
Wolle, Hans Peter, Bergheim 

Zylajew, Karl, Hürth                              

ñó
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Zu jeder Zeit die 
Fünfte Jahreszeit erleben.

Öffnungszeiten

Donnerstag: 10 – 17 Uhr
Samstag / Sonntag: 11 – 17 Uhr
An Karneval und gesetzlichen  
Feiertagen geschlossen.

Kölner Karnevalsmuseum 
Maarweg 134 – 136, 50825 Köln
info@kk-museum.de
www.koelnerkarnevalsmuseum.de

www.facebook.com/ 
koelnerkarneval.de

Tradition, Faszination, Vielfalt – Kulturgut Kölner Karneval

Kölner Karnevalsmuseum
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D’r Zoch kütt
Die Festwagen der 

Willi Ostermann Gesellschaft 1967 e.V. 

im Rosenmontagszug

2011

2010
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Die Feiermacher GmbH

VOM FEIERBIER ZUM 
FEIERZELT. 
WIR SORGEN FÜR ALLES, 
WAS IHRE VERANSTALTUNG 
RUND MACHT!

Unsere Spezialdisziplin ist die gastronomische 
Betreuung Ihrer Veranstaltung. Was immer 
Sie auch zu feiern haben, ob Straßenfest, 
Musikfestival, Geburtstag, Hochzeit oder, 
oder – wir sind für alle Feiern ausgerüstet. 

Eingebunden in ein professionelles Netzwerk 
kompetenter und zuverlässiger Partner planen 
und realisieren wir auch Ihre komplette 
Veranstaltung. Budgetorientiert – alles aus 
einer Hand – ohne Kommunikationsverluste.
 
Unser Team ist aus einer Mischung erfah-
rener und junger Feiermacher aufgestellt. 
Absoluter Erfolgswille und kundenorientierter 
Service zeichnet dieses Team aus.

Sie wollen Feiern? 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Agentur für multifunktionale Gastronomie GmbH

DIE FEIERMACHER GMBH
Stolberger Straße 200  I  50933 Köln  I  Tel. 0221.677 88 53 0  I  Fax 0221.677 88 53 9
info@diefeiermacher.de  I  www.diefeiermacher.de
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2013

2012

Die Willi Ostermann Gesellschaft ist seit
1976 mit einem oder mehreren
 Fest wagen im Rosenmontagszug
dabei. Dem Archivar der Gesellschaft
ist es gelungen, mit Hilfe des Kölner
 Karnevalsmuseums und Herrn Dieter
 Mummert die historischen Bilder über
die Festwagen der Gesellschaft zusam-
menzustellen. 
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* Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 8,4–5,3/4,9–
3,6/6,2–4,2 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 144–109 g/km. 
Effizienz klasse: C - A+. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und 
sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschie-
denen Fahrzeugtypen. Die Abbildung enthält Sonderausstattungen.

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Mercedes-Benz Center Köln, Mercedes-Allee 1/Widdersdorfer Straße, 50825 Köln-Braunsfeld 
Mercedes-Benz Niederlassung Köln/ Leverkusen, Frankfurter Straße 778, 51149 Köln-Porz 
Mercedes-Benz Niederlassung Köln/ Leverkusen, Alfred-Nobel-Straße 11–15, 50226 Frechen 
Mercedes-Benz Niederlassung Köln/ Leverkusen, Overfeldweg 67–71, 51371 Leverkusen 
Telefon-Hotline 0221.57960-0, www.koeln.mercedes-benz.de
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CN Creativ Network
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VIEL ZU VIELE
REDEN NUR.
WIR MACHEN:
Personaldienstleistung:  
Keine personellen Ausfälle mehr wegen Krankheit oder Urlaub.

Personalvermittlung: 
Von der Pflegekraft über die Pflegedienstleitung bis zum Facharzt:  
Wir haben sicher das passende Personal.

Verwaltung medizinischer Einrichtungen: 
Von der Personalstruktur bis zur kaufmännischen Abwicklung. 
Mit uns haben Sie alles im Griff.

Veranstaltung von Fort- und Weiterbildungen: 
Ob QM, Wundmanager, oder Fachweiterbildung auch Ihr Personal sollte  
den hohen Anforderungen entsprechen

CN Creativ Network GmbH
Takustrasse 1 · 50825 Köln
T +49 221 84567403 · F +49 221 84567402 
info@ creativnetwork .de · creativnetwork.de 

Interessiert?  Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
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Senat op Jück
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Am 12.07.2013 war der Rhein unser „Fahrwasser“ und
die Stimmung war großartig, als an diesem Tag der
Senat der Willi-Ostermann-Gesellschaft eine Bootsfahrt
mit der „Stromer“ organisierte.

Das Wetter spielte mit; es war herrlich warm und sonnig
– und zur Einstimmung gab es erst einmal an der Anle-
gestelle unterhalb der Hohenzollernbrücke auf der
Deutzer Seite einen ausgiebigen Sektempfang. 

„S
tim

mung ist das Fahrwasse
r unserer Geda nken“
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Senat op Jück
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Danach führte die Fahrt des
mit rund 70 Personen ausge-
buchten Schiffes den Rhein
aufwärts,  vorbei an den Kran-
türmen und Rodenkirchen bis
hin zu den Auen um Nieder-
kassel – und dann wieder
zurück. 

Auf der Fahrt wurden die
Gäste verwöhnt von einem
Kölschen Buffet und – zur
inneren Abkühlung – reichlich
Kölsch vom Faß, Wein und
Softdrinks. 



62

Erst spät am Abend ging die
„Stromer“ wieder vor Anker
und alle Teilnehmer waren
sich einig, dass dies eine Fahrt
war, die im nächsten Jahr
unbedingt wiederholt werden
muss – und dem Vernehmen
nach auch wiederholt wird,
Grund genug, sich auf den
Sommer 2014 mit der Willi
Ostermann Gesellschaft und
ihrem Senat zu freuen.

Dietmar J. Belz, 
Senatsvizepräsident

Senat op Jück
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Traditionelles

66

An traditionellem Ort im Haus Zims fand in die-
sem Jahr das Gansessen der Gesellschaft
statt. Obwohl durch eine Erkältungswelle eini-
ge Mitglieder krankheitsbedingt absagen
mussten, fanden 69 „Ostermänner“ und „-
frauen“ den Weg in unsere Gründungsgast-
stätte am Heumarkt. Auch dieses Mal sollten
ihre Erwartungen nicht enttäuscht werden.
Der Betriebsleiter des Hauses Zims, Geert
Dilien, hatte die Gans vorher persönlich
getestet. 

Traditionell konnten wir auch in diesem Jahr
eine große Abordnung der Original Tanzgrup-
pe Kölsch Hänneschen begrüßen.

Unser Präsident Ralf Schlegelmilch ließ es sich
nicht nehmen, nach der Begrüßung der
Ehrengäste auf eine erfolgreiche  Session 2013
und eine phantastische Sessionseröffnung
2014 zurückzublicken.

Gans-Essen
der Willi Ostermann
Gesellschaft 1967 e.V. 
im Gilden im Zims
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Pixel2See
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Nach der Suppe folgte der Höhepunkt des
Abends, die offizielle Aufnahme der
neuen Mitglieder und deren „Ostermann-
Versprechen“. Auch die Nicht-Rheinländer
unter den „Neuen“ zeigten dabei erstaun-
liche Fähigkeiten in der kölschen Ausspra-
che. Im Anschluss an die köstliche Gans
beehrte uns das Kölsche Rattepack mit
weihnachtlichem und karnevalistischem
Swing. Zu später Stunde gaben dann noch
die 2 Schlawiner ihre eigene und sehr
humoristische Version der Weihnachtsge-
schichte wieder.

Es war ein rundum gelungener Abend.
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HNO Praxis Dr. med. Jan Haensel
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Im Gedenken an den großen Kölner Lieder-
dichter traf sich der Chor am 06.08.13 an
 seinem Ehrengrab auf  Melaten. Traditionell
wurden ein Kranz niedergelegt und einige
Ostermann-Lieder gesungen. Anschließend
ging es zum gemütlichen Teil in den Biergarten
am Aachener Weiher.

71

zum 77. Todestag 
Willi Ostermanns

Gedenkfeier
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Es gibt nicht viele Karnevalsgesell-
schaften in Köln, die noch echte
Gründungsmitglieder in ihren Rei-
hen zählen können. Und wenn man
dann aus gegebenem Anlass auch
noch an den Gründungsort zurück-
kehren kann, ist dies natürlich eine
besondere Ehre.
Der 14. Oktober 2013 war dieser
besondere Tag. In Anwesenheit
unseres Gründungsmitglieds Peter
Rörig, wurde im Rahmen einer
öffentlichen Sitzung des Gesell-
schaftsvorstands eine Schaufenster-

puppe in „vollem Ornat“, Oster-
mann-Litewka und Gesellschafts-
mütze im Haus Zims am Heumarkt
offiziell eingeweiht. 
Die Willi Ostermann Gesellschaft
wurde am 28. Februar 1967 in den
Kellerräumen des Hauses „Zum
Peter“, heute Gilden im Zims,
gegründet. Fünfzehn Herren, darun-
ter Peter Rörig und Rolf Humpert,
der am Bodensee lebt, beschlos-
sen, das Brauchtum und das
Andenken an den grossen Kölner
Heimat- und Liederdichter in beson-

Zurück zu den Wurzeln
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derer Weise lebendig zu halten. Der
Name „Willi Ostermann Gesellschaft“
ging dabei wesentlich auf die Idee
Peter Rörigs zurück. 
So wurde unser Gründungsmitglied
am Abend des 14. Oktober 2013 von
den anwesenden Pressevertretern
regelrecht „belagert“ und musste
zahlreiche Erinnerungen und Anekdöt-
chen aus der damaligen Zeit zum Bes-
ten geben. Peter Rörig wusste noch
genau, dass es unmittelbar am heuti-
gen Ausstellungskasten der „Oster-
mann-Puppe“ im Zimskeller war, wo

die fünfzehn Herren getagt hatten.
Auch an die unterschiedlichen
Namensvorschläge wie „Zimslein“
oder „U-Bahn“ sowie den zeitweise
turbulenten Ablauf der Gründungssit-
zung konnte er sich genau erinnern.
Das Haus Zims ist zum Pilgerort der
Ostermänner und zu unserer zweiten
„Heimat“ geworden. Viele Veranstal-
tungen und unsere Karnevalsparty
„WOG im Zims“ finden nun an traditi-
onsreichem Ort in Anwesenheit unse-
res neuen „Ostermann-Ehrenmit-
glieds“ statt. 

Das neue „Ehrenmitglied“ 
der Willi Ostermann Gesellschaft
im Haus Zims
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Modehaus Elscheidt
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Seit dem 14.10.2013 ist die Willi Ostermann
Gesellschaft zurück zu den eigenen Wurzeln
gekehrt. Ein "original Ostermann-Mitglied" in
standesgemäßer Litewka und mit Mütze aus-
gestattet, genießt sei diesem Tag den Blick auf
die Theke des "Gilden im Zims", von der Grün-
dungsmitlied Peter Rörig zu berichten weiss,
dass genau dort die Geburtsstunde der Willi
Ostermann Gesellschaft stattgefunden hat. 
Peter konnte sich noch sehr genau an den
Abend des 28.02.1967 erinnern und öffnete
allen anwesenden Gästen einen sehr sympa-
thischen Blick in sein historisches Wissen. 

14.10.2013 - Ostermann zurück in der 

„Heimat kölscher Helden“
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Gahrens+Battermann

EVENT-TECHNIK MIETEN  
VIDEO, AUDIO, LICHT, IT, CONTENT

www.gb-mediensysteme.de
Vertrauen Sie auf unser 
30-jähriges Know-how. 
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alaaaf GmbH
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GOLDENER OSTERMANN-BRUNNEN
Seit 1987 würdigt die Willi Ostermann Gesellschaft die Verdienste

um den Kölner Karneval und das kölsche Liedgut mit dem Goldenen
Ostermann-Brunnen. Die bisherigen Preisträger sind:

Der ehemalige Oberbürgermeister
Norbert Burger

Festkomitee-Ehrenpräsident
Bernd Assenmacher

der Volksschauspieler
Willi Millowitsch

Festkomitee-Ehrenpräsident
Ferdi Leisten

der Präsident des Großen Senats
Jan Brüggelmann
der Kräzchenssänger

Ludwig Sebus
der Komponist
Hans Knipp

der ehemalige Intendant der Kölner Philharmonie
Franz-Xaver Ohnesorg,

Domprobst
Bernhard Henrichs

der Komponist
Prof. Dr. Gerhard Jussenhoven

Festkomitee-Vizepräsident und Zugleiter
Alexander Freiherr von Chiari

Festkomitee-Ehrenpräsident
Hans-Horst Engels 

Ehrenpräsident des Bundes Deutscher Karneval
Franz Wolf

Kölsch Mundartgruppe
Die Höhner

der Bürgermeister der Stadt Köln
Josef Müller

Nestor des Kölner Karnevals
Hans Bauhoff

Festkomiteepräsident des Kölner Karnevals von 1823 e.V.
Markus Ritterbach

der ehemalige Oberbürgermeister
Fritz Schramma

Musiker und Komödiant (Karnevalslegende)
Hans Süper
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Galeria Kaufhof GmbH
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12.4.13 Auftritt des Ostermann-Chors 
im Restaurant „Zur Delle“ in Leverkusen

Für ein paar Stündchen wurde der hektische Alltag
vergessen. Bei Grünkohl und Kölsch gab der Oster-
mann-Chor im Restaurant „Zur Delle“ in Leverku-
sen ein Repertoire der bekanntesten Ostermann-
Lieder zum Besten.

25.5.13 Besichtigung des
 Kronleuchtersaals

Zu einem Erlebnis der besonderen Art traf sich der
Ostermann-Chor am 25.05.13. 
Eine kurzweilige Führung im Kronleuchter-Saal –
der guten Stube der Kölner Kanalisation – stand
auf dem Programm. Es gab viel Neues und Unbe-
kanntes zu entdecken.
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RheinEnergie

Viel Spaß in der Session.

Energie für die Zokunf.



24.8.13 Ausflug 
in die Eifel
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Am frühen Morgen traf sich
der Ostermann–Chor noch
reichlich verschlafen im Köl-
ner Hauptbahnhof zum dies-
jährigen Ausflug in die Eifel.
Doch die Müdigkeit sollte
bald verschwinden. 

Nach einer gemütlichen Zug-
fahrt erreichte der Chor das
erste Tagesziel = Brohl am
Rhein.

In unmittelbarer Nähe des
Ankunftsgleises befand sich
die historische Schmalspur-
bahn Vulkan-Express. Nach-
dem das Altertümchen erwar-
tungsvoll bestaunt war, wurde
es in Besitz genommen. In
einem extra für den Oster-
mann-Chor reservierten Wag-
gon sorgten einige Munterma-
cher dafür, dass auch die letz-
te Müdigkeit verflog. Eine fröh-
liche Stimmung verbreitete
sich durch den ganzen Zug.



Nur mit Mühe konnte der
Schaffner seine Informatio-
nen über den Zug, die Stre-
ckenführung und die dort
ansässigen und ehemaligen
Adeligen dem Ostermann-
Chor vermitteln. Die Sanges-
lust der Osterfrauen und
Ostermänner erreichte eine
ungeahnte Fülle und Laut-
stärke. Andere Mitreisende
schauten beim Zwischen-
stopp neugierig nach, wer
da so schön sang.
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In Remagen angekommen,
wurde in einem schönen Res-
taurant am Rheinufer zu Mit-
tag gegessen. Anschließend
fuhren die Teilnehmer mit
dem Schiff zurück nach Köln.
Auch auf dem Schiff vermit-
telte der Chor den Mitreisen-
den das Liedgut von Willi
Ostermann und die damit
verbundene Rheinromantik.

Leider trübte der einsetzende Regen den Abschluss in
der Kölner Altstadt. Alle Teilnehmer waren sich jedoch
einig, dass ein sehr schöner Ausflug zu Ende ging und im
nächsten Jahr die Tradition des Tagesausfluges seine
Fortsetzung finden wird. Richard Esser

9.10.13 Herbstfest der AWO in Hückelhoven

Auf Einladung der AWO sang
der Ostermann-Chor beim
diesjährigen Herbstfest. 

Willi Ostermann Chor Singkreis                                                                
Musikalische Leitung:  Hans Kampfer und Franz Nürnberg
Wolfgang Frank    Giesendorfer Strasse 3     50189 Elsdorf
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Königswingert

Wir gehen zum Lachen in den Keller
Hochwertige Weißweine - Rotweine - Sekte direkt vom Erzeuger 

Große Weinpräsentation in Köln
Senats Hotel · Unter Goldschmied 9-17 · 50667 Köln

Montag, 5. Mai 2014
Ihr Ansprechpartner in Köln:

Peter Schlohsmacher · Benfleetstraße 3 · 50858 Köln · Tel. (0 22 34) 7 38 58

WEINGUT KÖNIGSWINGERT · GREGOR ZIMMERMANN
D-55452 Guldental (Nahe) Naheweinstraße 44 · Tel. (0 67 07) 87 65 · Fax (0 67 07) 82 13

E-Mail: info@koenigswingert.de · www.koenigswingert.de

K Ö N I G S W I N G E R T
Gregor Zimmermann

Junge – Schüngeler – Wendland Königswingert
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Willi Ostermann
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Sollten auch Sie Spaß am Singen haben   – können
Sie dieses liebevoll gestaltete Liederbuch bestellen.

Unter:

Willi Ostermann Gesellschaft Köln 1967 e.V.
Geschäftsstelle 
Friedhelm Rick
Liebigstraße 51
50823 Köln
www.williostermann.de

Stückpreis 3,50 Euro zzgl. Versand

Konto-Nr.: 18 422 212, BLZ 37050198
bei der Sparkasse KölnBonn
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www.koelschhaenneschen.de

info@koelschhaenneschen.de
www.agenti-fijsh.de

Willst Du gemeinsam mit uns über die Kölner Bühnen wirbeln, 
bist mindestens 18 Jahre alt und hast Spaß am Tanzen?

Dann melde Dich doch!  (0163) 2 69 35 03

Wir suchen
Tänzer & Tänzerinnen

die Spaß am 
Tanz, Schauspiel 

und/oder Gesang haben!

Kölsch Hänneschen
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Sie wurden beim traditionellen Gansessen am
22. November 2013 im „Gilden im Zims“ mit  dem,
in kölscher  Sprache ausgearbeiteten, „Verspre-
chen“ offiziell in die Willi Ostermann Gesellschaft
aufgenommen:

„Ne Ostermann möch ich hück wäde, 
et jit nix Schöneres op Äde!

D’r Jesellschaff dun ich mich verschrieve, 
däm Fasteleer stets treu ich blieve!

Well met Üch schunkele, laache, fiere,
un mich met Anstand amesiere!

Möch all die schöne Leder singe,
un andere Minsche Freud och brenge!

Dat versprech ich op uns Fahn,
su lang ich ben ne Ostermann.“

W ir begrüßen unsere 
neuen  Mitglieder!

Guido Baulig

Paul Beck

Jürgen Behrend

Marc Fischer

Bernd Hoffmann

Dr. Bernhard Mechler

Frank Flug

Oskar Schlegelmilch

Thomas Schulz



begab sich in der Zeit vom 03.– 05.05.2013 eine
 kleine Delegation der Willi Ostermann Gesell-
schaft, bestehend aus Senatoren und Mitgliedern,
mit dem Ziel „Oslo“.

Trotz widriger Wetterbedingungen wurden die Tage
auf dem Schiff und der Kurzaufenthalt in Oslo
schwungvoll genutzt Netzwerke herzustellen und
„viel Spaß an d’r Freud zu haben“.

„Auf dem Weg 
in den Norden …“
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Klosterfrau

Fürs Nervenkostüm.

www.klosterfrau-naturarznei.de

Nervenruh Baldrian Forte 600. Wird angewendet bei Unruhezuständen und nervös 
bedingten Einschlafstörungen. Falls diese Beschwerden länger als 2 Wochen an-
dauern oder sich verschlimmern, müssen Sie auf jeden Fall einen Arzt aufsuchen.  
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker.                                                                  MCM Klosterfrau, 50606 Köln

                                                                                                             

Schneller einschlafen

Somit besser durchschlafen

Und dann erholter aufwachen

Besonders hoch dosiert mit 600  mg Baldrian-Extrakt
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Bäckerei Zimmermann Haiminger KG

Köln Ehrenstraße 75  www.baeckereizimmermann.de

Immer widder lecker, immer widder joot.

 Dat musste probeet han!
Original Zimmermanns Schwazzbrut

Die Traditionsbäckerei im Herzen von Köln
seit 1875
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… und wer es nicht konnte,
konnte zumindest viel dazu-
lernen. So geschehen am
08.06.2013 als sich eine
nette Mischung aus der
Ostermann-Familie auf den
Weg zum Gut Konradsheim
nach Erftstadt machte und
dem Ruf des Senatsge-
schäftsführers Peter Göcke-
ritz folgte „einmal in Ruhe
einen Ball einzulochen“. Ein
kleines 9-Loch-Turnier unter

„Wer es kann, 

der kann es...“

Die W.O.G.  



 spielt Golf

den Damen und Herren,
die es bereits konnten und
eine humorvolle Einweisung
in die Grundzüge des Gol-
fens für alle anderen Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer – egal ob jung ob alt.
Ein stimmungsvoller Vormit-
tag bei schönstem Sonnen-
schein, der in gemütlicher
Runde bei Kölsch und
Gegrilltem seinen familiären
Ausklang fand.



Quiz
Willi-Ostermann

„En un öm Kölle!“
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1. Frage: Willi Ostermann singt 1912: „Die
Wienanz han ‘nen ........... em Pott!“

A Was steht geschrieben?

B Was ist wirklich im Topf?

2. Frage: Heute wird die Kurzform „Drickes
nur noch sehr selten verwendet – welcher
Vorname ist hier (mehr ulkig oder spöt-
tisch) gemeint?

3. Frage: Am Dreikönigstag (6.1.2011) löste
sich der Klöppel des „Decke Pitter“, unse-
rer größten Domglocke. Wie schwer ist er?

A 600 kg B   450 kg           C   800 kg

4. Frage: Wenn jemant von „d’r Äujelskess“
spricht, was meint er dann?

A Brillenetui B   Fernseher      C   Fernglas

5. Frage: Auf dem Wochenmarkt möchte die
Hausfrau „Rapünzchen“ oder „Koon-
schloot“ haben. Was packt der Bauer ihr in
die Tüte?

6. Frage: Auf dem Domvorplatz steht ein
alter Steinbogen. Ist er...

A aus der mittelaterlichen Stadtmauer?
B aus einem bombengeschädigten Haus?
C Teil des römischen Nordtores?

7. Frage: 1924 singt Ostermann: „Wat summb
dat, wat brummb dat, wat eß en der
Luff?“ Ja, was denn? Eine...

A Biene B   Fliege              C   Mücke
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8. Frage: Mit „Schwäfelche“ bezeichnet man in
Köln einen kleinen Schwätzer, einen Silvester-
knaller oder etwas ganz anderes?

9. Frage: Die „Villa Billa“ besingt Willi Ostermann
1910: „Jetzt hät dat Schmitze Billa en Junkers-
dorf en Villa...“ – Stimmt nicht! Wo war die
Villa?

10. Frage: „Et Kamesol“ ist ein Kleidungsstück,
was in Kölner Brauhäusern noch heute von
dem „Köbes“ getragen wird. Was ist es?

11. Frage: Spricht jemand von einem „Naserines“,
so meint er bestimmt....?

12. Frage: 1921 wird mit der Anlage eines „inne-
ren“ und eines „äußeren Grüngürtels“ als wei-
tere „Grüne Lunge“ für Köln begonnen, Wel-
cher hohe Politiker setzte sich persönlich für
dieses Projekt ein?

A Reichspräsident Friedrich Ebert
B Oberbürgermeister Dr. Konrad Adenauer
C Mitbegründer der SPD August Bebel

13. Frage: „Mir spillen hück mit Ömmere“. Womit
spielen die Kinder?

14. Frage: „Wat solle mir met dem janze Pröll?“
Was ist Pröll?

15. Frage: Um die Jahrhundertwende, im Kaiser-
reich, bestellte man im altkölnischen Wirts-
haus: „E Röggelche met Kies un e Jlas Wieß!“
Was bekam man serviert?

Die Auflösung finden Sie auf Seite 162.
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Bühnenmobil

Marienheider Straße 34  ·  51069 Köln
Telefon 02 21- 600 29 79

Fax 02 21- 60 83 86
Mobil 0171- 352 55 59

e-mail: buehne@buehnemobil.de
Internet: www.buehnemobil.de

Bühnen und Tribünen
im Schnellbausystem

Podestbau

Drängel- und
Absperrgitter

Sicherheitszaunanlagen
incl. Fluchtwegekennzeichnungen

Zeltbau und
Festausstattungen

Licht- und Tontechnik

. . .he spillt de Musik!
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Liebe Mitglieder, Freunde und Gäste,

am Archiv der Willi Ostermann Gesellschaft
wird mit Hochdruck  gearbeitet. Es wird fleißig
erfasst, sortiert und katalogisiert. 
Gleichzeitig sind wir immer noch auf der Suche
nach alten Fotos, Orden; Liederheften; Schrift-
stücken usw., die das Archiv vervollständigen.

Wer kann unserem Archivar dabei behilflich
sein? Wer kann solche Dokumente (auch leih-
weise) zur Verfügung stellen?
Bitte meldet Euch bei Dr. Jan Haensel unter 
vorsitzender@williostermann.de. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Andenken



Impressionen
Herrensitzung
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Im letzten Festheft haben wir die Rubrik
der „kölschen 5 Minuten“ eröffnet und
sehr positive Resonanz erhalten.

Hier nun der zweite Teil, der sagenum-
wobenem „Verzällcher“ unseres Ehren-
senator Hans Pabst.

„Köln wird zu klein –
Abriß der Stadtmauer!“

Am 11.Juni 1881, nur einen Monat nach
der Vertragsunterzeichnung zwischen
der Stadt Köln und der preußischen
Regierung über die käufliche Über -
nahme des „inneren Festungsringes“
wird im Rahmen einer feierlichen Zere-
monie, in der Nähe des Gereonstores,
die erste Bresche in die 4,5 KM lange
mittelalter liche Stadtmauer gesprengt.

Der Abbruch war dringend nötig – man
brauchte Bauland für Wohnungen und
Gewerbeansiedlung.

Kölsche 5 Minuten



130

DEVK Elmar Sommer
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Nicht den Kölnern selbst, son-
dern der preußischen Staats-
regierung ist es letztlich zu
verdanken, dass einzelne
Abschnitte der Stadtmauer
erhalten blieben: Zwei Türme
(Bottmühle und Ulrepforte),
drei Tore (Severins-, Hahnen-
und Eigelsteintor) und drei
Teilstücke der Mauer konnten
„gerettet“ werden. 

Diese und weitere „Über-
bleibsel“ (Bayenturm; der
Turm am Hansaring und der
Sachsenturm) werden heute
noch liebevoll restauriert und
gepflegt. U. a. von der Prin-
zengarde und den Blauen
Funken.
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Met Hätz un Gemöth

Die Tanzgruppe 
Kölsch Hännes’chen 

1955 e.V. 
janz up to date …

1955 gegründet, bringen
wir auch heute noch die
Figuren des Hänneschen
Theaters und der köl-
schen Originale auf die
Bühne. Mit viel Liebe zum
Detail und möglichst nah
an den Original Kostümen
der Stockpuppen aus
dem Hänneschen Thea-
ter werden alle unsere
Kostüme maßgeschnei-
dert. Zu jedem Kostüm
gehört auch eine Requisi-

te, die bei keinem Auftritt fehlen darf. So hat der Tünnes immer seinen Scha-
bau dabei, die Bestemo ihr Nudelholz und et Fussich Julche ihr Waschbrett.
Begleitet vom Livegesang unserer Sänger, begeistern wir unsere Zuschauer mit
traditionellem, aber gleichzeitig auch modernen, kölschen Tanztheater, bei
dem es immer eine Menge zu sehen gibt. Es gibt so viele Parallelhandlungen,
dass es nie langweilig wird uns zu zuschauen, da es immer wieder Neues zu
entdecken gibt.
Ursprünglich für einen Auftritt auf der Sitzung der Puppenspieler des Hänne-
schen Theaters im Sartory, ist eine gemeinsame Nummer mit Udo Müller, dem
stellvertretenden Intendanten und Puppenspieler des Tünnes, entstanden.
Nach der Wiederholung auf der Hänneschen-kirmes freuen wir uns nun sehr
auf die weiteren gemeinsamen Auftritte in der Session!
Um jedes Jahr ein komplett neues Programm zu präsentieren, trainieren die
Erwachsenen ganzjährig 2x wöchentlich. Wir sind schon sehr gespannt, mit
welchen Ideen uns unser Trainer und Choreograph Frank Johannes Knepper
für unsere Jubiläumssession 2015 überraschen wird.

Zu dieser Gelegenheit würden wir uns sehr freuen, viele Mitglieder und
Freunde der Willi Ostermann Gesellschaft auf unserer Jubiläumssitzung

am 5.1.2015 in der Mülheimer Stadthalle begrüßen zu dürfen! (Weitere
Infos auf www.koelschhaenneschen.de)
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Sehr stolz sind wir natürlich
auf unseren Nachwuchs.
Über 20 Hänneschen und
Bärbelchen wirbeln im
Namen unserer Tanzgrup-
pe im Alter von 6-15 Jah-
ren über die Kölner Büh-
nen. Neben der Vermitt-
lung von tänzerischen
Grundkenntnissen und
dem Erlernen von kindge-
mäßen Choreographien,
bei denen wir sehr bewusst auf jede Form von
Akrobatik verzichten, stehen hier beim wöchentli-
chen Training der Spaß und die Gemeinschaft im
Vordergrund. Trotzdem sind alle bereit, intensiv und
konzentriert zu trainieren, um unsere Zuschauer bei
den Auftritten zu begeistern.

Wer uns näher kennenlernen möchte, ist herzlich
eingeladen uns bei unseren Auftritten einmal im
Bus zu begleiten, um hautnah zu erleben, wofür
sich die Mitglieder aller Tanzgruppen das ganze
Jahr mit viel Energie ehrenamtlich engagieren.

3x met Hätz un Gemöth –
Et Schmitze Billa 
(Andrea Lochno 

1. Vorsitzende)
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Rechtsanwalt Dietmar J. Belz
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Kölsches 

Artikel 1   Et es, wie et es
              Sieh den Tatsachen ins Auge.

Artikel 2    Et kütt, wie et kütt
              Habe keine Angst vor der Zukunft.

Artikel 3    Et hätt noch immer jot jejange
              Lerne aus der Vergangenheit.

Artikel 4    Watt fott es, es fott
              Jammere den Dingen nicht nach.

Artikel 5    Et bliev nix wie et wor
              Sei offen für Neuerungen.

Artikel 6    Kenne mer nit, bruche mer nit,
fott domet.

              Sei kritisch, wenn Neuerungen überhand-
nehmen.

Artikel 7    Wat wellste maache?
              Füge dich in dein Schicksal.

Artikel 8    Maach et jot, ävver nit ze off
              Achte auf deine Gesundheit.

Artikel 9    Wat sull dä Quatsch
              Stelle immer zuerst die Universalfrage.

Artikel 10  Drink doch ene met
              Komme dem Gebot der Gastfreund-

schaft nach.

Artikel 11  Do laachs de dich kapott
              Bewahre dir eine gesunde Einstellung zum

Humor.

Artikel 12  Küste hück nit, küste morje
              Nur keine Eile.

Artikel 13  Bliev wie de bess
              Lass dich nicht verbiegen.

Grundgesetz
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Maritim Hotel Köln

M Hotel Köln · Heumarkt 20 · 50667 Köln 
Telefon 0221 2027-0 · info.kol@maritim.de · www.maritim.de

Mer spingkse, 
wat kütt – im 

schönsten Saal 
von Kölle!

Quelle/Bild: Festkomitee Kölner Karneval von 1823

Karneval im Maritim Hotel Köln

©
 H

einz W
aldukat, fotolia.com

Betriebsstätte der M Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen



Der Ostermann Wanderweg
uf den Spuren

des Kölner Heimat- und Liederdichters

Willi Ostermann
Start: Standort des Geburtshauses von Willi Ostermann, heute 

Feuerwache Köln-Mülheim, Bergisch-Gladbacher Straße 179,
51063 Köln-Mülheim

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
vom „Wiener Platz“ in Mülheim (KVB-Linien 4,13 und 18) mit
der Buslinie 159 (Holweide) bis zur 2. Haltestelle „Mülheimer
Ring“ 

Ziel: Grab von Willi Ostermann auf dem Friedhof Melaten, 
50931 Köln-Lindenthal

Rückreise in die Innenstadt:
Haltestelle „Universitätsstraße“ mit
den KVB-Linien 1 (Bensberg) oder
7 (Zündorf) bis zum Neumarkt

(ca. 12 Kilometer)

Der Ostermann Wanderweg beginnt an der Feuerwache Köln-Mülheim,
Bergisch-Gladbacher Straße 179, dem Standort des Geburtshauses von
Willi Ostermann. An der Feuerwache befindet sich eine Gedenktafel.

Wilhelm (Willi) Ostermann wurde am 1.Oktober 1876 als viertes
Kind von Peter Ostermann, Weichensteller bei der Bergisch-
Märkischen Eisenbahn, und seiner Ehefrau Gertrud, geborene
Paas, geboren. Die Geburtsadresse lautete „Picolinischer Weg
Nr.1, Mülheim am Rhein“. Die Straße mit dem Geburtshaus von
Willi Ostermann wurde im Laufe der Zeit mehrfach verändert
und umbenannt.

Vom ursprünglichen Standort des Geburtshau-
ses von Willi Ostermann wandern wir die Ber-
gisch-Gladbacher Straße zurück, um den Clevi-
schen Ring im Bereich der Drängelgitter zu über-
queren. Wir gehen links weiter bis zur Julius-Bau-
Straße, in die wir rechts einbiegen. Geradeaus
über die Adamstraße gelangen wir links an der
Kirche St. Clemens und Liebfrauen durch die
Josef-Metternich-Gasse zum Hauptportal der
Liebfrauenkirche, der Taufkirche Ostermanns. Im
Vorraum der Kirche befindet sich rechts eine
Gedenktafel, die vom Senat der Willi Ostermann
Gesellschaft angebracht worden ist. Die
Gedenktafel ist nur zu Gottesdienstzeiten zu
besichtigen, da die Kirche sonst verschlossen ist.

A

137



L & T Getränke und mehr
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Unser Partner von der Quelle bis zur Kehle:

Lütticke & Tschirschnitz Gastronomie-Getränke GmbH
Hugo-Eckener-Str. 35 • D-50829 Köln • Telefon 0221 – 59 79 6-0 • Telefax: 0221 – 59 79 6-59

info@lt-koeln.de • www.lt-koeln.de

Wir bringen Ihre Wirtschaft in Schwung



Wilhelm (Willi) Ostermann wurde am 15.Oktober 1876 in der
damaligen Pfarrkirche Maria Himmelfahrt von Pfarrer Franz-
Hubert von Othegraven getauft. Als Namenspatron diente der
Heilige Wilhelm von Aquitanien, der Gründer des Benediktiner-
klosters Cellone bei Montpellier in Südfrankreich.

Vom Hauptportal der Liebfrauenkirchen gehen wir die Regentenstraße
links herunter und biegen rechts in die Buchheimer Straße ein und gelan-
gen, die Wallstraße und die Mülheimer Freiheit querend, zum Rheinufer,
wo wir links in Richtung Mülheimer Brücke weitergehen. 

Der Rhein spielt im Leben von Willi Ostermann eine bedeuten-
de Rolle. In zahlreichen Liedern beschreibt Ostermann die
Schönheit des Rheins und der naheliegenden Weinberge, man
denke nur an sein bekanntes Walzerlied „Einmal am Rhein“ von
1930 oder „Drum rat ich dir, zieh an den Rhein“, dass Ostermann
im Jahre 1929 schrieb.

Am Rheinufer entlang – die „Anrheiner“ passierend – gelangen wir zum
Anfang des Mülheimer Hafens, wo wir über die Fussgängerbrücke den
Jugendpark erreichen. Wir bleiben auf dem asphaltierten Weg, der uns
einen schönen Blick über den Hafen, aber auch den Rhein bietet. Wir
unterqueren die Zoobrücke und passieren den Rheinpark und den Tanz-
brunnen. Kurz nach der Unterquerung der Hohenzollernbrücke, welche
die „Eisenbahn-Hauptschlagader“ für den Kölner Hauptbahnhof darstellt,
gelangen wir zum Hyatt-Hotel, welches wir passieren und unmittelbar
dahinter in die Hermann-Pünder-Straße einbiegen. Die Hermann-Pünder-
Straße entlang, erreichen wir den Ottoplatz und den Bahnhof Köln-Deutz.

Deutz, welches als Stadtteil von Köln im Jahre 1888 eingemein-
det worden ist, hat neben Mülheim eine besondere Bedeutung
für das Leben von Willi Ostermann, da er hier seine Kindheit und
Schulzeit verbrachte. Die Familie Ostermann siedelte im Jahre
1878 von Mülheim nach Deutz über, da Vater Peter Ostermann
eine deutlich bessere Verdienstmöglichkeit im Zusammenhang
mit dem Bahnstreckenausbau und der Verlegung des End-
bahnhofs der Bergisch-Märkischen Eisenbahn in die Nähe der
Schiffbrücke Deutz erhielt.

Wir überqueren die Opladener Straße und biegen rechts in die Neuhöffer-
straße ein. Ungefähr 150 Meter weiter zweigt halblinks die Kasematten -
straße ab, wo sich die erste elterliche Wohnung der Familie Ostermann
nach der Übersiedlung von Mülheim befand. Die genaue Hausnummer
des Wohnhauses von Ostermann ist allerdings unbekannt.

Die Aufmärsche und Züge der verschiedenen Waffengattun-
gen, die in Deutz stationiert waren, hatten es dem kleinen
Willi Ostermann sehr angetan. Er fühlte sich besonders zu den
Militärmusikkapellen hingezogen. Erste Vorboten seiner späte-
ren Leidenschaft.

Wir bleiben auf der Neuhöfferstraße, überqueren die Alsenstraße und
leicht rechts auch die Deutzer Freiheit und biegen in die Luisenstraße ein.
Nach ungefähr 200 Meter gelangen wir nach rechts in die Heribertus -
straße, wo sich im Haus Nummer 10 eine weitere elterliche Wohnung
Ostermanns befand. 
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Privat-Brauerei Heinrich Reissdorf GmbH & Co. KG



Von der Heribertusstraße ausgehend biegen wir rechts in die Mathilden-
straße ein und gehen diese zurück bis zur Deutzer Freiheit, der ehemaligen
Freiheitsstraße. Die Deutzer Freiheit entlang Richtung Rheinufer queren wir
die Theodor-Babilon-Straße und erreichen die Kreuzung zur Siegburger
Straße, wo sich die katholische Volksschule befindet, die Willi Ostermann
von 1881 bis Ostern 1891 besuchte.

Es ist überliefert, dass Willi Ostermann, der wegen seiner rot -
blonden Haare der „Fuss“ (der Rothaarige) genannt wurde,
schon frühzeitig zur Erheiterung aber manchmal auch zur Ver-
zweiflung seiner Mitschüler und Lehrer massgeblich beitrug. Auf
dem Schulhof war er häufig der Mittelpunkt und hatte stets
Witze und kölsche Verzällcher auf Lager. Auch während der
Schulstunden verfasste Ostermann Gedichte und Parodien in
kölscher Sprache, so dass seine Mitschüler überliefert berichten,
sehr schöne gemeinsame Schuljahre erlebt zu haben.

Die Deutzer Freiheit entlang auf der linken Straßenseite gelangen wir
durch die U-Bahn-Unterführung auf die Deutzer Brücke und die andere
Rheinseite. Mit dem Verlassen der „Schäl Sick“ (des rechtsrheinischen
Kölns) verlassen wir auch die Kinder- und Jugendzeit Ostermanns und
gelangen an eine zentralen Ort Kölns, den Heumarkt. 

Der Heumarkt hat für den Karneval und die Willi Ostermann
Gesellschaft eine sehr grosse Bedeutung, da hier am 11.11.
jeden Jahres die Karnevalssession eröffnet wird. Vor inzwischen
nahezu 70.000 Karnevalsjecken veranstaltet die Willi Oster-
mann Gesellschaft den Karnevalsauftakt mit offizieller Vorstel-
lung des aktuellen Kölner Dreigestirns und der Überreichung
des Ostermann-Brunnens. Den ganzen Tag treten alle bekann-
ten Musikgruppen des Kölner Karnevals auf und die Veranstal-
tung wird live vom WDR-Fernsehen übertragen.

Die rechte Platzseite des Heumarkts entlang Richtung Groß St. Martin
gelangen wir zu Kreuzung Salzgasse. Auf der rechten Seite befindet sich
das Brauhaus „Keule“ und lädt zur Einkehr ein. Neben Kölsch und original
kölscher Küche lässt sich der erste Teil des Ostermann-Wanderwegs
Revue passieren.

In der Gaststätte „Keule“ befindet sich im Versammlungszimmer
in der ersten Etage eine Auswahl von Partituren der Lieder
Ostermanns. Hier finden regelmässig die Versammlungen und
Abende des Senats der Willi Ostermann Gesellschaft statt.

Nach der Stärkung setzen wir die Spurensuche Ostermanns fort.
Am Brauhaus Pfaffen geht es rechts entlang durch eine kleine
Unterführung zum Oster-
mann-Platz. Zentral auf dem
Platz befindet sich der Oster-
mann-Brunnen.

Nach dem Tod von Willi
Ostermann gab es in Köln
verschiedene Überlegun-
gen, wie man den Kölschen
Barden angemessen ehren
und wertschätzen könne.
Der damalige Präsident des
Festkomitees Kölner Karne-
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val von 1823 und enger Freund Willi Oster-
manns, Thomas Liessem, schlug vor einen
Brunnen in der Altstadt zu errichten. Der
Brunnen zeigt ein Relief mit dem Kopf Oster-
manns und Figuren aus einigen seiner Kölner
Mundartlieder. Mit einer Festrede von
 Thomas Liessem wurde der Ostermann-Brun-
nen an Weiberfastnacht 1938 unter grosser
Beteiligung der Kölner Bevölkerung und in
Anwesenheit aller dem Festkomitee Kölner
Karneval damals  angeschlossenen Gesell-
schaften eingeweiht. Zusätzlich befindet sich unweit des
 runnens ein Bronze-Relief von Ostermann, welches die Willi
Ostermann Gesellschaft anbringen liess.

Über den Ostermann-Platz hinweg gelangen wir durch das
 Kastellgäßchen und Unter Käster zum Altermarkt. 

Bis vor einigen Jahren fand die jährliche Sessionseröffnung am
11.11. unter Regie der Willi Ostermann Gesellschaft auf dem
Altermarkt statt. Aufgrund der begrenzten Platzverhältnisse und
des U-Bahn-Baus wurde aber auf den ungleich grösseren Heu-
markt ausgewichen. Trotzdem wird die Sessionseröffnung über
Kameras auf dem Altermarkt übertragen und auch der Rosen-
montagszug passiert die Tribünen auf dem Altermarkt.

Vom Altermarkt haben wir einen guten Blick auf den Ratsturm
(Rathaus der Stadt Köln), an dem aussen zahlreiche Steinfiguren bekann-
ter Kölner Persönlichkeiten und Originale angebracht sind. Im 3. Oberge-
schoss, 3 Figur von links (Blick auf den Ratsturm domseitig von der Treppe)
ist Willi Ostermann an seiner typischen Haltung zu erkennen. 

Bei der Steinfigur Willi Ostermanns handelt es sich um eine neu
angefertigte Skulptur, die vor einigen Jahren am Ratsturm
angebracht worden ist. Die ursprüngliche Figur war aufgrund
eines Konstruktionsfehlers falsch imprägniert und baufällig. Die
Willi Ostermann Gesellschaft erwarb die ursprüngliche Oster-
mann-Figur und lies sie aufwendig restaurieren.  Nach langen
Überlegungen entschied der damalige Präsident der Willi
Ostermann Gesellschaft, Peter Schmitz-Hellwing, dass die Figur
allen Kölner Bürgern und auch den Gästen in Köln zugänglich
sein sollte. So wurde die restaurierte und an die Stadt Köln
gespendete Figur  Ostermanns am 9. August 2009, kurz nach
dem 73. Todestag von Willi Ostermann, im Rahmen einer Feier-
stunde vom ehemaligen Kölner Oberbürgermeister Fritz
Schramma im Garten des Radisson BLU-Hotels in Köln-Deutz,
Messe-Kreisel 3, eingeweiht und kann dort jeder-
zeit besichtigt werden.

Vom Altermarkt geht es geradeaus zurück zum Heumarkt.
Auf der rechten Seite befindet sich an der Ecke zum Seid-
macherinnengäßchen das Brauhaus „Gilden im Zims“.

Am 28. Februar 1967 wurde im Haus Zims in
Anwesenheit von 15 Gründungsteilnehmern die
Willi Ostermann Gesellschaft gegründet. Dama-
liger Besitzer der Gaststätte war der bekannte
Radrennfahrer Hans Zims. 

143



144

Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG



Den Heumarkt weiter entlang gelangen wir zur
 Gürzenichstraße, in die wir rechts einbiegen. Am
Gürzenich, der sog. „Guten Stube Kölns“ vorbei
geht es geradeaus in die Schildergasse. Die
 Schildergasse ist mit zahlreichen Geschäften und
Kaufhäusern die Haupteinkaufsstraße von Köln. Wir
gehen die Fußgängerzone bis zum Ende und
gelangen zum Neumarkt, dem großen Verkehrs-
knotenpunkt in der Kölner Innenstadt. An der linken
Platzseite finden wir das Haus Nummer 33.

Am Neumarkt 33 hat Willi Ostermann von
1928 bis zu seinem Tode am 6. August
1936 mit seiner Frau Käthe, geborene Palm gelebt. Eine
Gedenktafel am Haus erinnert an Ostermanns letzten Wohnsitz.

Wir verlassen den Neumarkt nach rechts und wandern die Mittelstraße ent-
lang, vorbei an der Kirche St. Aposteln mit dem Denkmal von Konrad
Adenauer bis zum Rudolfplatz. An der Hahnentorburg vorbei, überqueren
wir den Hohenzollernring und gehen die Aachener Straße rechts stadtaus-
wärts entlang. Linksseitig passieren wir das berühmte Millowitsch-Theater.

Der bekannte Kölner Volksschauspieler Willi Millowitsch (8. Ja -
nuar 1909 – 20. September 1999) leitete viele Jahre das private
Millowitsch-Theater an der Aachener Straße. 1994 erhielt
 Millowitsch die Willi Ostermann Medaille in Gold und war zwei-
mal Gast auf dem Festwagen der Willi Ostermann Gesellschaft.
Tausende Menschen am Straßenrand jubelten dem Kölner
Urgestein zu, der ordentlich „Kamelle“ (Wurfmaterial im Rosen-
montagszug) unter das Karnevalsvolk brachte.

Die Aachener Straße entlang passieren wir zahlreiche Querstraße und
linksseitig den Aachener Weiher, der „Liegewiese Kölns“. Langsam die
Innenstadt Kölns verlassend überqueren wir die Universitätsstraße und die
Innere Kanalstraße und erreichen über die Haselberg- und Piusstraße hin-
weg den ersten Eingang zum Friedhof Melaten. Ungefähr 150 Meter links
hinter dem Eingang befindet sich das Ehrengrab von Willi Ostermann.

Die Nachricht vom Tode Willi Ostermanns am 6. August 1936
hatte sich in Köln wie ein Lauffeuer herumgesprochen. Nicht
nur die Kölner sondern viele Menschen in Deutschland und im
europäischen Ausland nahmen Anteil. Nach den Trauerfeier-
lichkeiten in der Kirche St. Aposteln, die wir auf unserem Wege
zum Friedhof Melaten passiert haben, begleiteten zehntausen-
de Kölner den Trauerzug bis zum Grab auf dem Friedhof.
 Während der Beisetzung erklang das letzte von Willi Ostermann
geschriebene Lied an, welches bis zum heutigen Tage sein
bekanntestes ist: 

„Wenn ich su an ming Heimat denke 
und sin d r Dom su vör mir ston,
nööch ich direk op heim an schwenke,
ich mööch zo Foß noh Kölle gon.“

Mit dieser inoffiziellen Stadthymne Kölns an der letzten Ruhestätte
 Ostermanns endet der Weg durch das Leben des  Kölschen Barden
Willi Ostermann.
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TUEG Schillings GmbH

INDUSTRIAL SAFETY | SMART SECURITY | SAFETY & SECURITY CONSULTING

www.tueg-schillings.de
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Der Ostermann Wanderweg, ausgestaltet von Dieter Mruck
und Dr. Jan Haensel, zeichnet das Leben des  kölschen
 Heimat- und Liederdichters Willi Ostermann nach und führt
an die authentischen Orte  seiner Geburt, seiner Kinder- und
Jugendzeit, seiner Wohnorte und nicht zuletzt an sein Ehren-
grab auf dem Friedhof Melaten. Darüberhinaus werden
wesentliche Orte für die Willi Ostermann Gesellschaft, unter
anderem die Gründungsgaststätte sowie der berühmte
Ostermann-Brunnen besucht.

Alle Interessierten, die mehr über das Leben und Wirken von
Willi Ostermann und die Willi Ostermann Gesellschaft erfah-
ren wollen, laden wir ein, ein Stück des Ostermann-Wander-
wegs mit uns zu gehen.

Anmeldungen nimmt unser 1. Geschäftsführer 
Friedhelm Rick persönlich oder unter der Email- Adresse 
kontakt@williostermannn.de gern entgegen. 

C
o

up
o

n

Die Vorlage dieses Coupons berechtigt Sie
zur  kostenlosen Teilnahme an einer geführten
Wanderung des Ostermann-Wanderweges!
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rent audio Veranstaltungstechnik
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Archivalien
Eine Auswahl 
der Original-Ostermann-Partituren
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Tradition und Moderne
Willi Ostermann Gesellschaft Köln 1967 e.V.

Chronik

Die Willi Ostermann Gesellschaft hat sich der Brauch-
tumspflege und dem Andenken an den großen Kölner
Heimat- und Liederdichter Willi Ostermann verpflichtet.
Die zahlreichen Ostermann-Ausstellungen, die Anden-
kenpflege und die jährlich stattfindenden Traditionsfahr-
ten ins Nachtigallental unterstreichen diese Aufgabe in
besonderer Weise. Doch auch der Spaß am Karneval
kommt nie zu kurz. Neben den abwechslungsreichen
 Sitzungen veranstaltet die Willi Ostermann Gesellschaft
jedes Jahr die traditionelle Sessionseröffnung am 11.11.
auf dem Heumarkt. Aus gegebenem Anlass ist es Zeit,
noch einmal kurz auf einige Meilensteine in der
Geschichte der Gesellschaft zurückzublicken.

Am 28. Februar 1967 gründete Heinz Brodesser im „Haus
Zims“ am Heumarkt mit vierzehn Mitstreitern die Karne-
valsgesellschaft Willi Ostermann, die im folgenden Jahr in
Willi Ostermann Gesellschaft Köln 1967 e.V. umbenannt
wurde. Am 4. Juni 1967 fand mit der Schiffstour nach
Königswinter und der Kranzniederlegung am Ostermann-
Denkmal im Nachtigallental die erste Gesellschafts -
veranstaltung statt. Diese Tradition pflegt die Willi Oster-
mann Gesellschaft bis zum heutigen Tage mit ihrer jähr -
lichen „Fahrt ins Blaue“. Das Denkmal, ein Naturstein mit
Bronzerelief, hatte die Große Königswinterer Karnevals-
gesellschaft von 1860 am 3. Juli 1949 in einem Buchen-
hain am Fuße des Drachenfelses eingeweiht. Hier hatte
Ostermann bei einem Spaziergang das Lied „Da wo die
sieben Berge“ geschrieben.

28.02.1967

04.06.1967
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Schreinerei Junge

Schreinerei

Innenausbau

Messebau

Gastronomie

Büroausbau

Raumkonzepte

Einzelanfertigung

Aufarbeitung

H.Junge GmbH

Ferdinand-Porsche-Straße 8

51149 Köln (Porz-Eil)

Telefon 0 22 03/320 24

www.schreinereijunge.de

„Dr‘ Zoch kütt!“
Wir wünschen eine jecke Session.
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Die erste Karnevalsveranstaltung fand am 11. Novem-
ber 1967 in der Wolkenburg statt. 

Am 20. Januar 1968 enthüllte die Willi Ostermann Gesell-
schaft am Geburtshaus ihres Namensgebers am Piccolo-
nischen Weg Nr. 1, der heutigen Feuerwache in der
 Bergisch-Gladbacher Straße in Köln-Mülheim, eine
Gedenktafel. 1971 wurde eine solche auch an Oster-
manns letztem Wohnsitz, am Hause Neumarkt Nummer
33, angebracht. 

Am 11. November 1969 belebte die Willi Ostermann
Gesellschaft eine ins Vergessen geratene Tradition und
lud  zur Sessionseröffnung am Ostermann-Brunnen ein. 

Ab 1970 gestaltete die Willi Ostermann Gesellschaft fünf
Jahre lang die Karnevalistische Hitparade des WDR mit. 

Am 31. Januar 1971 wurde der Senat gegründet. Eines
der Gründungsmitglieder war der spätere Kölner Ober-
bürgermeister und heutige Ehrenbürger der Stadt Köln,
Norbert Burger. Ebenfalls 1971 nahm die Willi Ostermann
Gesellschaft erstmals am Halbfasten-Karnevalszug der
KG Zavelzekskes im belgischen Maasmechelen teil. 

Im Herbst 1974 erfolgte die erste, 1979 die zweite Teil -
nahme an der Steuben-Parade in New York. 

Im Jahre 1975 wurde das Damen-Tanzkorps „Die Original
Ostermann-Garde“ ins Leben gerufen und die Willi Oster-
mann Gesellschaft war erstmals Mitveranstalter der
„Lachenden Sporthalle".

Die Gesellschaft erhielt am 23. Januar 1976 für ihre
„besonderen Leistungen in der Ostermann-Andenken-
pflege“ die Willi Ostermann-Medaille in Gold. Gleich -
zeitig nahm sie unter dem Motto „Sang und Klang mit
Ostermann“ zum 100. Geburtstag des kölschen Barden
erstmalig am Rosenmontagszug teil.

Nach fünfjähriger fördernder und hospitierender Mit-
gliedschaft, wurde die Willi Ostermann Gesellschaft 1983
ordentliches Mitglied im Festkomitee Kölner Karneval.

11.11.1969

1970

31.01.1971

1974
1979

1975

23.01.1976

1983

11.11.1967

20.01.1968

1971
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21.01. 2004

03.04. 2003

01.10. 2001

Zum 20-jährigen Bestehen der Gesellschaft fand die jähr-
liche Sessionseröffnung 1987 mit 12.000 Teilnehmern erst-
malig auf dem umgestalteten Alter Markt statt.

1989 wurde Peter Schneider Nachfolger des Gründungs-
präsidenten Heinz Brodesser.

Zum 60. Todestag des Dichters am 6. August 1996 ließ die
Willi Ostermann Gesellschaft das Grab auf dem Friedhof
Melaten restaurieren und hielt dort eine große Gedenk-
feier ab. Zum 30-jährigen Bestehen der Gesellschaft gab
es 1997 einen außergewöhnlichen und bis heute ver -
griffenen Sessionsorden mit einer vom Vorstand einge-
sungenen Mini-CD.

Am 14. Juni 1997 wurde mit Unterstützung des Fest -
komitees Kölner Karneval und einiger Sponsoren der auf-
wändig restaurierte Ostermann-Brunnen eingeweiht. Am
11. November 1997 gab der Senat aus diesem Anlass
einen Gedenkbrief in einer limitierten Auflage von 111
Exemplaren heraus.

Am 1. Oktober 2001 fand zu Ostermanns 125. Geburtstag
eine Feier am Ostermann-Brunnen statt, die vom WDR
live übertragen wurde.

Am 3. April 2003 wählte die Generalversammlung den
langjährigen Ersten Vorsitzenden, Peter Schmitz-Hellwing,
zum neuen Präsidenten und damit zum Nachfolger von
Peter Schneider, der zum Ehrenpräsidenten ernannt
wurde. Gleichzeitig wurde ein Ostermann-Freundeskreis
ins Leben gerufen und in dem Sülzer Traditionsbrauhaus
„Unkelbach“ ein Ostermann-Zimmer mit Partituren und
einer großen Vitrine eingerichtet. 

Vom 21. Januar bis 25. Februar 2004 zeigte die Willi Oster-
mann Gesellschaft in der Kundenhalle der Deutschen
Bank in Köln eine große Ostermann-Ausstellung mit 80
Partituren-Deckblättern, Büchern, Dokumenten sowie
Exponaten zum Leben und Wirken Willi Ostermanns.
Ebenfalls im Jahre 2004 sponserte die Willi Ostermann
Gesellschaft ein Ostermann-Bleiglasfenster für das neue

1987

1989

06.08.1996

1997

14.06.1997

11.11.1997
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Kölner Karnevalsmuseum. Wegen der U-Bahn-Baustelle
am Alter Markt fand die Sessionseröffnung erstmalig auf
dem Heumarkt statt.

In der Liebfrauenkirche zu Mülheim, der Taufkirche Oster-
manns, wurde im Frühjahr 2005 eine vom Senat der
Gesellschaft gestiftete Gedenktafel angebracht.

Im Jahre 2006 fand eine weitere große Ausstellung zum
Leben und Wirken von Ostermann im neuen Service-
Center der Köln-Tourismus GmbH statt. 

Das Jahr 2007 war ganz geprägt vom 40-jährigen Beste-
hen der Willi Ostermann Gesellschaft mit einer großen
Geburtstagsfeier und einer Sessionseröffnung mit 70000
Jecken auf dem Heumarkt.

Am 9. August 2009 wurde in Anwesenheit des damaligen
Oberbürgermeisters der Stadt Köln, Fritz Schramma, die
restaurierte Ostermann-Figur, die zuvor am Ratsturm aus-
gewechselt worden war, im Garten des Radisson BLU-
Hotels in Deutz enthüllt und der Kölner Öffentlichkeit
übergeben. Bei traumhaftem Sommerwetter präsentier-
te der Ostermann-Chor einige der unvergessenen Oster-
mann-Lieder. 

Im Spätherbst 2010 wurde unter maßgeblicher Gestal-
tung von Dieter Mruck und Dr. Jan Haensel der Oster-
mann-Wanderweg fertiggestellt, der im Rahmen eines
12 Kilometer langen Spaziergangs das Leben und Wirken
von Willi Ostermann nachzeichnet.

Am 30. April 2011 wurde der Ostermann-Wanderweg fei-
erlich von Präsident Peter Schmitz-Hellwing eröffnet und
im Rahmen eines anschliessenden „Tanz in den Mai“ aus-
giebig gefeiert.

Der neue Senatsvorstand um Senatspräsident Jörg Plum
veranstaltete am 12. August 2011 das 1.Senatssommer-
fest mit 200 Gästen im Radisson Blu-Hotel am Messelkrei-
sel. An diesem Abend konnten zahlreiche vom Senat der

2005

2006

2007

09.08. 2009

2010

2011
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Gesellschaft erworbene Ostermann-Exponate ausge-
stellt und anschliessend der Gesellschaft als Schenkung
übergeben werden.

Das magische Datum 11.11.11 zog zur Sessioneröffnung
so viele Karnevalsjecke auf den Heumarkt, wie nie zuvor.
Bei strahlendem Sonnenschein und einigen Hochzeits-
paaren auf der Bühne, wurde die Session würdig einge-
läutet.

Im Rahmen der ordentlichen Jahreshauptversammlung
am 25. April 2012 gab Peter Schmitz-Hellwing nach 9
Jahren als Präsident der Gesellschaft seinen Rücktritt
bekannt.  Auf der anschliessenden außerordentlichen
Jahreshauptversammlung am 20. Juni 2012 wurde Ralf
Schlegelmilch zum neuen Präsidenten der Willi Oster-
mann Gesellschaft gewählt. Mit ihm traten einige neue
Vorstandmitglieder ihre Posten an. 

Der neue Vorstand präsentierte sich am 30. September
2012 im Rahmen eines großen Herbstfestes bei sommerli-
chen Temperaturen.

Am 11.11.2012 gab Präsident Ralf Schlegelmlich sein
Debüt als Moderator der großen Sessionseröffnung auf
dem Heumarkt. 

Im Rahmen der ordentlichen Jahreshauptversammlung
wurde der langjährige I. Schatzmeister der Gesellschaft,
Robert Stabel, offiziell verabschiedet. Jürgen Didschun
wurde sein Nachfolger.

Zum „Jecken“ 44. Mal fand am 11.11.2013 die Sessions -
eröffnung auf dem Heumarkt statt.
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Willi Ostermann

Li
ederLi
eder

Unser Ostermann-Shop bietet:

Damenorden

Preis
25,– €

Bekannte Ostermann-Lieder

Preis
3,50 €

Sessionsorden 2014

Preis
30,– €

Ostermann-Biographie

Preis
20,– €

Alle gezeigten Artikel und weitere
Besonderheiten und Orden der
Ostermann Gesellschaft finden Sie
an unserem Verkaufsstand bei unse-
ren Sitzungen oder in unserer
Geschäftsstelle.



4 Fragen richtig:   Es nit vill!
8 Fragen richtig:   Schon besser!

12 Fragen richtig:   Schon janz jot!
15 Fragen richtig:   Janz prima!

AUFLÖSUNG VUM WILLI OSTERMANN-Q
UIZ

1. Frage:   A Has (Hase)
                   B Katz (Katze)
2. Frage:   Hendricus, Hendrich, Heinrich
3. Frage:   C 800 kg
4. Frage:   B Fernseher
5. Frage:   Feldsalat
6. Frage:   C Teil des römischen Nordtores
7. Frage:   A Biene
8. Frage:   ein Streichholz
9. Frage:   in Poppelsdorf

10. Frage:   Gestrickte, meist gewebte wollene Jacke, 
bis zum Hals schließbar

11. Frage:   einen Menschen mit langer Nase;
oder überall herumschnüffelnder Kerl

12. Frage:   B Dr. Konrad Adenauer
13. Frage:   mit Klicker, Murmeln (aus Ton) oder Glaskügelchen
14. Frage:   Wertloses Zeug, Plunder oder alter Kram
15. Frage:   Roggenbrötchen, Käse und ein Glas Kölsch
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                   B Katz (Katze)
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6. Frage:   C Teil des römischen Nordtores
7. Frage:   A Biene
8. Frage:   ein Streichholz
9. Frage:   in Poppelsdorf

10. Frage:   Gestrickte, meist gewebte wollene Jacke, 
bis zum Hals schließbar

11. Frage:   einen Menschen mit langer Nase;
oder überall herumschnüffelnder Kerl

12. Frage:   B Dr. Konrad Adenauer
13. Frage:   mit Klicker, Murmeln (aus Ton) oder Glaskügelchen
14. Frage:   Wertloses Zeug, Plunder oder alter Kram
15. Frage:   Roggenbrötchen, Käse und ein Glas Kölsch
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Wir gedenken
unseren 
verstorbenen 
Ehrensenatoren,
Ehrenmitgliedern,
Senatoren 
und Mitgliedern

Hans Hachenberg
Willi Lauffs
Hermann Beck
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Die Willi Ostermann Gesellschaft 
bedankt sich bei allen Inserenten 
dieser Festschrift, ohne deren 
Unterstützung ein solches Werk 
nicht zu realisieren wäre. 

Es versteht sich daher von selbst, 
auf die Unternehmen hinzuweisen:

„Bitte berücksichtigen Sie die 
 genannten Unternehmen bei  Ihren 
Kauf- und Investitions entscheidungen.“

Danke an unsere

Inserenten
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T ERMINE 2015

Bitte richten Sie Ihre Kartenbestellungen an: 

Friedhelm Rick 
Liebigstraße 51
50823 Köln 

kartenbestellung@williostermann.de

Sessionseröffnung
Dienstag, 11. 11. 2014
Heumarkt, Köln
Ab: 9:00 Uhr 

Mädcher-Sitzung
Sontag, 11. Januar 2015
Großer Sartory-Saal, Köln, Friesenstraße
Einlass: 11:00 Uhr    – Beginn: 12:00 Uhr

Herren-Sitzung
Sonntag, 1. Februar 2015 
Großer Sartory-Saal, Köln, Friesenstraße
Einlass: 11:00 Uhr    – Beginn: 12:00 Uhr

Kölsche Milijöh-Sitzung
Mittwoch, 14. Februar 2015 
Großer Saal, Hotel Maritim, Köln, Heumarkt
Einlass: 18:00 Uhr   – Beginn: 20:00 Uhr

WOG im Zims
Die Karnevals-Freitag-Party
mit und von den Ostermännern
Freitag, 13. Februar 2015 
Gilden im Zims, Köln, Heumarkt
Einlass: 19:00 Uhr    – Beginn: 20:00 Uhr

Adresse KARTENBESTELLUNG
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Damensitzung



167

IMPRESSUM

Herausgeber:                    Willi Ostermann Gesellschaft Köln 1967 e.V.
                                            Geschäftsstelle
                                            Friedhelm Rick
                                            Liebigstraße 51
                                            50823 Köln
                                            www.williostermann.de

Redaktion:                         Dr. Jan Haensel, Jörg Plum

Fotos:                                  Frank Vorhagen, Armin Zedler, Joachim Badura,
Jörg Plum

Anzeigenverkauf:              Rheingold Event Services GmbH, Köln

Gestaltung & Layout:        Werbefactory GmbH, Köln

Produktion und Druck:      Mediakonzept Widdig GmbH, Köln

Ihr Spezialist für Drucksachen
Jeder
Jeck is
anders

werbefactory

Anfragen bitte unter: werbefactory-koeln@t-online.de

Lustheide 85 · 51427 Bergisch Gladbach · Fon 02202 969966-0

www.widdig.eu

Jeder Jeck is anders und jede Karnevalsgesellschaft hat
ihr ganz spezielles individuelles  Erscheinungsbild.

Wir sind darauf spezialisiert, die Pappnas’ aufzusetzen
und Ihre Liederhefte, Plakate und Einladungen etc.
für die 5. Jahreszeit liebevoll mit einem Augenzwinkern
zu  gestalten.

Mit vill Spass an d’r Freud sind wir bei der Sache und  begleiten Ihre Druckstücke
bis in die Sitzungssäle.

werbefactory gmbh, Köln
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Aircon-Technik                             142

alaaaf GmbH                                94

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe 
Köln GmbH & Co. KG               36

Bäckerei Zimmermann               118

Biergroßhandel 
Mathias Richartz GmbH         158

Bühnenmobil                                126

Café Riese GmbH                         40

CN Creativ Network                      56

Daimler AG 
(Niederlassung Köln)                 50

Deltax                                              28

Deutsche R+S 
Dienstleistungen Köln GmbH   38

DEVK Elmar Sommer                   130

Die Feiermacher GmbH               44

Gahrens+Battermann                   84

Galeria Kaufhof GmbH                96

Haiminger KG                               118

Haus Unkelbach                            14

HNO Praxis 
Dr. med. Jan Haensel               70

Junge – Schüngeler – Wendland
Königswingert                          104

Klosterfrau                                    112

Kölner Karnevalsmuseum             42

Kölsch Hänneschen                    108

Königswingert                              104

L & T Getränke und mehr           138

Leihhaus Kemp                              U4 

Maritim Hotel Köln                       136

Metro Deutschland GmbH          U3

Modehaus Elscheidt                      74

NETCOLOGNE                                22

Pixel2See                                         68

Plum & Partner                               10

Privat-Brauerei 
Heinrich Reissdorf 
GmbH & Co. KG                     140

Radeberger Gruppe                     19

Raiffeisenbank 
Frechen-Hürth eG                   144

Rechtsanwalt Dietmar J. Belz    134

rent audio 
Veranstaltungstechnik            148

RheinEnergie                                  98

Schilder Express Kappes               16

Schreinerei Junge                        154

Schwartau                                      U2

Sparkasse Köln-Bonn                     14

TUEG Schillings GmbH                 146

VILSA                                               24
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Mer spingkse wat kütt!

Et hätt noch immer jot jejange

Et hätt noch immer jot jejange

Drink doch ene met!Drink doch ene met!



Corny wünscht der 
Willi Ostermann Gesellschaft Köln 1967 e.V. 
eine erfolgreiche Karnevals-Session.

Zokunf –
mer spingkse wat kütt 

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

PARTNER FÜR PROFIS

TOLLE TAGE FEIERN
mit allem, was dazu gehört!

 Und darum sollten Sie nichts dem 
Zufall überlassen.

Decken auch Sie Ihren Vereinsbedarf 
bei METRO Cash & Carry.

Riesenauswahl zu Spitzenpreisen:
• Wurfmaterial   
• Kostüme
• Schminke   
• Alles für Feste und Veranstaltungen

Besuchen Sie uns in unserem Großmarkt
METRO Köln
Otto-Hahn-Str. 15
50997 Köln
Tel. 02236 / 9640-199
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